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Pressemitteilung

Sehr geehrte Damen und Heren,

seit einem Monat beobachten wir eine subjektive Berichterstattung des Tagesspiegels, in der ein-
seitig die erpresserischen und verleumderischen Behauptungen des ZAD @entralrat der Arme-
nier in Deutschla"d) Platz finden und einzelne Persönlichkeiten sowie die Politik in eine be-
stimmte Richung manipuliert wird Die Meinungen eines jeden Einzelnen, ob in der Politik oder
in der Gesellschaft, sind jedoch ein fundamentaler Bestandteil der Demokratie. Die Demolratie
setzt sich nicht nur aus einer suggerienen Mehrheftsmeinung, sondern aus der Individualmeinung
jedes Individuums zusammen. Vermeintliche Mehrheitsmeinungen wurden in der Vergangenheit
zu Ungursten von Teilen der Gesellschaft oder einer Minderheit missbraucht und ftihn en zv
totalitdren Systemen.

Der Z,PvD behauptet, türkische Mitbürger sowie tiirkisch-stämmige Deutsche wi,irden die Tragö-
die im Osmanischen Reich wdhrend des 1. \fleltkriegs leugnen. Das, was sich im Osmanischen
Reich I9L5 und tgt6 ereignete, war nach dem bisherigen Forschungsstand eine Tragodie mit
unendlichem Leid auf beiden Seiten. Sie wurde jedoch weder durch eine geplante Vernichmngs-
absicht einer bestimrrnen ethnischen Gruppe noch durch eine absichtliche unterlassene Hilfeleis-
tung venrsacht, sondern betraf eine Region, in der I{rieg herrschte und dieser Kri.g hane durch
gegenseitige MasstLet, Hungersnöte, klimatische Bedingungen und Seuchen, ihre Opfer zur Fol-
ge. Diese Tragödie ist ein weiterer dunkler Kapitel in der Geschichte des 1. \X/eltkriegs. Das sollte
aber nicht mrangsläufig zu der Schlussfolgerung ftihren, es hätte ein Völkermord stangefunden.

Einseitige Berichterstattungen können weder dem Völkerverstdndnis noch dem Frieden dienen.
Mit ihrem Verhalten sreben der Z,PvD und der Tagesspiegel leider nicht nach einer Versöhnung
oder Aufarbefuung. Wir sind der Meinung, dass nur Veranstaltungen und Berichterstatfungen, in
denen die ttirkische sowie die armenische Seite bzur. Thesen beider Platz finden, dem Völkerver-
stdndnis eher dienen werden. Dabei sind wir, als Jugendorganisation der Ti,irkischen Gemeinde in
Harnburg und Umgebung e.V., immer bereit, uns bei Gesprächen und Diskussionsrunden zr:u.
Verfiigun g z1r stellen.

Mt freundlichen Grißen

Hakan Fidan
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